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2. Public Record Office.
Die auf deutsche Angelegenheiten bezüglichen Briefe 

im Liber rubeus Scaccarii s. XIII. sind nach dem 
Katalog von Hunter die folgenden (vgl. N. A. X, 594): 
f. 171 Reg. Imp. V. B-F. 2087, dann ein Brief ohne Ab­
sender, Adressat und Datum, darauf Potth. Reg. 9879. 
f. 172—174. B-F. 2910. 3129. 3139. 3205. 3495. 3551. 3541.

Die von mir für die Constitutiones benutzten Briefe 
und Urkunden des 13. und 14. Jh. führe ich nicht einzeln 
auf und erwähne hier nur, dass nach einer Probeverglei­
chung die von Pauli angefertigten Abschriften, die sich 
jetzt in der Königl. Bibliothek in Berlin befinden, nicht 
zuverlässig sind.

III. Oxford.
1. Bodleiana.

a. Laud.
Lat. 92. membr. s. IX. in ags. Schrift. Alttestament­

liche Bücher mit ahd. Glossen, f. l'. ‘Incipit liber helle 
addabari, quod Greci dicunt deuternomium, quem dominus 
Huunbertus [831—841] Wirziburgagensium (!) episcopus fieri 
iussit (Pr.)1.

1) Durch (Pr.) sind hier und im folgenden diejenigen Notizen ge­
kennzeichnet, welche ich dem Buche von R. Priebsch, Deutsche Hand­
schriften in England I, Erlangen 1896 entlehnt habe.

Misc. 78. membr. s. XII. f. 101'. Bulle Anasta­
sius’ IV. J. 9772 (Gozwino Cisterciensi et cęteris abbatibus). 
f. 103'. Bulle Alexanders III. J. 14269, aber mit ‘Dat. 
Tusculani V. idus Martii’, danach also 11., nicht 7. März.

Misc. 390. membr. s. XI. f. 1 (s. XIV.). ‘liber per­
tinet ad Cartusienses prope Moguntiam’. f. 1'. Hrabanus 
in librum Sapientiae. Der Widmungsbrief ist verglichen.

Mise. 519. chart. s. XV. Auf einem Vorblatte deutsche 
Notizen über Masse: ‘eyn malder gilt VII s.’ etc. f. 256'. 
Notitiae de pruinis et nive circa Wormatiam 1442—1444, 
sehr unbedeutend. Vom 30. Nov. 1442 — 4. Febr. 1443 
grosse Kälte, ‘et congelatus erat Renus circa Wormaciam 
ita fortiter, quod cum equis et cum currubus perambula­
batur sicut in terra et via regia’. Im Winter 1443 ver­
derben die Weinreben vor Kälte; vom 1.—3. Mai Schnee­
fall, wodurch die Wormser Kirchweihfeier am 2. Mai be­
einträchtigt wird. Am 25. April 1444 Schädigung der 
Weinreben durch Schnee.


